
Förderverein für drogen- und 
alkoholabhängige Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene

Grußwort

„Es ist nicht wichtig wo du bist, sondern was du tust, 
dort, wo du bist.“

Weil mein Herz für Kenia brennt, möchte ich meine ganze 
Kraft in die Arbeit mit den Suchtkranken investieren. Unter-
stützen Sie diese Arbeit und werden Sie Freund oder Mitglied 
von Feuerherz Kenia e.V. – denn nur gemeinsam können wir 
viel bewegen.

Ihre 
Tanja Auch
Projektleiterin

Feuerherz Kenia e.V.
Im Wiesengrund 16
70794 Filderstadt
kontakt@feuerherz-kenia.de
www.feuerherz-kenia.de

Spendenkonto:
Kto. 101319748
BLZ 61150020
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen

In Kenia gibt es 600.000 Straßen-
kinder. Die meisten von ihnen 

greifen zu Suchtmitteln, um Ar-
mut, Hunger und Kälte für einen 

Augenblick vergessen zu können. 
Feuerherz Kenia e. V. sieht es als sieht es als sieht

seine Aufgabe an, diesen Menschen 
Liebe, Hoffnung und eine Zukunft 

zu schenken.



Die Arbeit vor Ort:
• Drogenberatung und Aufklärungsarbeit im 
 Zentrum und auf der Straße
•  Langzeittherapie für Drogen- und Alkohol- 
 abhängige
•  Sucht und Lebensgeschichte der Patienten 
 im Zusammenhang sehen
•  Drogensubstitutionsprogramme
•  Arbeits- und Sporttherapie
• geistliche & seelische Betreuung der Patienten
•  den Abhängigen die positiv verändernde   
 Kraft des christlichen Glaubens nahe bringen
•  Zukunftsperspektiven mit den Patienten 
 entwickeln (Schule, Arbeit etc.)

Die Ziele der Arbeit :
•  den suchtkranken Menschen auf Dauer ein  
 suchtfreies Leben ermöglichen
•  Präventionsarbeit zur Verhinderung von Sucht
•  Stärkung & Zusammenführung von Familien, 
 die durch Drogen- und Alkoholmissbrauch

zerstört wurden

Was kann ich tun?
• meinen Freunden & Verwandten vom Reha- 
 bilitationszentrum erzählen und den Förder-
 verein bekannt machen
•  Mitglied im Förderverein „Feuerherz Kenia  
 e.V.“ werden
•  die Mitarbeiter & Patienten des Projekts im  
 Gebet begleiten
•  die Arbeit des Projekts fi nanziell und 
 materiell unterstützen

                                     ist ein ge-
meinnütziger Förderverein zur 
Unterstützung des Rehabilitations-
zentrums für Suchtkranke in Embu, 
120 km nordöstlich von Nairobi.

Das Zentrum wurde im Mai 2008 
mit Hilfe von „International Blue 
Cross“ in Kenia, dem Keniapro-
jekt und privaten Spendern aus 
Deutschland ins Leben gerufen.

Wie kann ich helfen?
• Patenschaft:
 - Übernahme einer Patenschaft für einen 
   Bewohner des Zentrums
•  Projektbezogene fi nanzielle und 
 materielle Spenden:
 - Wassertank und Wassersystem
 - Elektrizität im Zentrum
 - englische Literatur und Spiele 
   (gerne gebraucht)
 - gebrauchte Laptops
 - Versandkosten für Sachspenden


